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Übersicht

Auch im Jahr 2025 wurden Umweltschützer/innen  mit Angriffen, Verfolgung 
und Kriminalisierung konfrontiert. Es bestand die Gefahr von Straflosigkeit im 
Zusammenhang mit Massakern. Es wurden Femizide und Kindermorde 
registriert.

Menschenrechtsverteidiger/innen

Menschenrechtsverteidiger/innen, die sich Bedrohungen, Verfolgung und 
Anschlägen ausgesetzt sahen, wurden von den Behörden weiterhin nicht 
geschützt.

Die Angriffe richteten sich insbesondere gegen indigene Völker und 
Bauerngemeinschaften, die Territorium, Land und Umwelt vor den negativen 
Auswirkungen des Bergbaus und der Öl- und Gasförderung verteidigten.

Die Kriminalisierung von Aktivitäten für den Umweltschutz verschärfte sich. 
Zwölf Menschen, die das Tariquia National Flora and Fauna Reserve 
schützen, wurden angeklagt. Nach Angaben des Ombudsamtes wurden sie 
auch rechtlichen Einschüchterungen, Belästigungen und Drohungen 
ausgesetzt.

Rechte von Inhaftierten

Das Ombudsbüro warnte vor einer extremen Überfüllung der Gefängnisse mit 
mehr als 33.000 Menschen, die in einem System inhaftiert waren, das 
Kapazitäten für etwa 16.000 Menschen hatte. Schlechte Gesundheit, 
minderwertige Lebensmittel und unsichere Bedingungen wurden ebenfalls 
gemeldet und 15 gewaltsame Todesfälle wurden ab September in 
Gefängnissen registriert.



Straflosigkeit

Die Interamerikanische Menschenrechtskommission und das Büro des UN-
Hochkommissars für Menschenrechte warnten vor dem Risiko, dass die 
Senkata- und die Sacaba-Massaker, die im Jahr 2019  begangen wurden, 
ungestraft bleiben würden. Bei politischen Unruhen wurden 35 
Demonstrierende durch Sicherheitskräfte getötet. In Bezug auf die schweren 
Menschenrechtsverletzungen, die im Rahmen dieser Massaker begangen 
wurden, wurde das Verfahren gegen beschuldigte Polizei- und Militäroffiziere 
im September 2025 von bolivianischen Gerichten für nichtig erklärt.

https://www.amnesty.org/en/location/americas/south-america/bolivia/report-
bolivia/

https://www.oas.org
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